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TECHNISCHER AUSSCHUSS
45. Sitzung am 05.06.2014 

Der Technische Ausschuss nimmt 
die Schlussabrechnung der Maßnah-
me „Instandsetzung Brücke zwischen 
Hartplatz und Grünplatz“ zur Kenntnis. 
(6 Ja-Stimmen)

Der Technische Ausschuss beschließt, 
den Auftrag für die Erneuerung der 
Regen- und Schmutzwasserleitung in 
der Kita „Pfi ffi kus“ an die Fa. Berndt 
Rohr- und Kanalservice GmbH, Her-
wigsdorfer Straße 43 in 02708 Löbau, 
zum maximalen Auftragswert in Höhe 
von 28.000,00 € (brutto) zu vergeben.
(7 Ja-Stimmen)

Des Weiteren wurden die Anwesenden 
wieder ausführlich über den aktuellen 
Stand der laufenden und geplanten Bau-
maßnahmen in der Gemeinde informiert. 
Im nichtöffentlichen Teil dieser Sitzung 
wurde der überarbeitete Entwurf zur 1. 
Änderung des Flächennutzungsplanes 
der Verwaltungsgemeinschaft Oppach-
Beiersdorf vorberaten.

Am Ende dieser letzten Sitzung des „alten“ 
Technischen Ausschusses dankte der Bür-
germeister den Ausschussmitgliedern für 
die Mitarbeit in den vergangenen 5 Jahren. 

VERWALTUNGS-
AUSSCHUSS

26. Sitzung am 12.06.2014 

In nichtöffentlicher Sitzung wurde u. a. der 
Entwurf des Sponsoringvertrages zwischen 
der Gemeinde und der Oppacher Mineral-
quellen GmbH & Co. KG vorberaten. Darü-
ber hinaus wurden durch den Bürgermeister 
die Neufassungen der Hauptsatzung der 
Gemeinde und der Geschäftsordnung des 
Gemeinderats eingebracht.

Am Ende dieser letzten Sitzung des „alten“ 
Verwaltungsausschusses dankte der Bür-
germeister allen Ausschussmitgliedern für 
die Mitarbeit in den vergangenen 5 Jahren. 

5. GEMEINDERAT
68. Sitzung am 19.06.2014 

Zu Beginn der Sitzung stellten unter reger 
Anteilnahme von interessierten Bürger/
innen zwei Vertreter des Landesamtes für 
Straßenbau und Verkehr (LASuV) Bautzen 
die Baumaßnahme „B 96, Ausbau in und 
nördlich Oppach“ vor und verwiesen in 
diesem Zusammenhang auch auf das z. 
Z. hierzu laufende Planfeststellungsver-
fahren.

Der Gemeinderat billigt den Entwurf 
der 1. Änderung des Flächennutzungs-
plans der Verwaltungsgemeinschaft 
Oppach-Beiersdorf in der Fassung vom 
11.06.2014 und beschließt die öffentliche 
Auslegung.
(11 Ja-Stimmen)

Anmerkung: Die Auslegung erfolgt erst 
nach entsprechender Beschlussfassung 
im Gemeinschaftsausschuss der Verwal-
tungsgemeinschaft Oppach-Beiersdorf 
(10.07.2014) und öffentlicher Bekanntma-
chung des Auslegungsprozedere (Amts-
blatt Ausgabe August).

Der Gemeinderat beschließt, dass 
hinsichtlich der am 31.08.2014 stattfi n-
denden Landtagswahl im redaktionellen 
Teil des Amtsblattes der Gemeinde 
Oppach keinerlei Aufrufe und Werbung 
von Parteien oder Einzelpersonen ab-
gedruckt werden darf sowie Werbung 
von Parteien oder Einzelpersonen auf 
der Homepage der Gemeinde Oppach 
sowie in den Aushangkästen der Ge-
meinde untersagt ist. Des Weiteren 
beschließt der Gemeinderat, dass für 
Veranstaltungen, die im Zusammenhang 
mit der Landtagswahl stehen, Räume in 

kommunalen Gebäuden sowie kommu-
nale Einrichtungen nicht zur Verfügung 
gestellt werden.
(11 Ja-Stimmen)

Der Gemeinderat beschließt den Spon-
soringvertrag zwischen der Gemeinde 
Oppach und der Oppacher Mineralquel-
len GmbH & Co. KG für das Jahr 2014.
(11 Ja-Stimmen).

Der Gemeinderat beschließt die Annah-
me von Spenden.
(10 Ja-Stimmen, 1 Stimmenthaltung)

Der Bürgermeister informierte die Anwe-
senden über zwei von ihm am 06.06.2014 
getroffene Eilentscheidungen zur Vergabe 
von Planungsleistungen an das Ingenieur-
büro für Wasser- und Tiefbau KG Bautzen 
für die Maßnahme Wiederherstellung 
der Uferböschung mit Straße „Am Alten 
Graben“ zu einem Angebotspreis von 
19.612,01 € (Förderquote 100 %) sowie 
für die Maßnahme Fußgängerbrücke „Am 
Alten Graben“ zu einem Angebotspreis von 
13.476,24 € (Förderquote 90 %). Beide 
Maßnahmen sind im Haushaltsplan 2014 
veranschlagt. Die Eilentscheidung war er-
forderlich, um die Erstellung der Angebots-
unterlagen, insbesondere die öffentliche 
Ausschreibung, nicht zu behindern.

Am Ende dieser letzten Sitzung des „alten“ 
Gemeinderats dankte der Bürgermeister 
allen Gemeinderäten für ihre ehrenamtliche 
Mitarbeit in der Wahlperiode von 2009 bis 



WOHNUNG zu vermieten

In Oppach ist eine 3-Raum-Wohnung mit 
Balkon (58 m²) im kommunalen Wohnblock 
Hanns-Eisler-Straße 8-16 zu vermieten.

Interessenten melden sich bitte bei der Ge-
meindeverwaltung Oppach, Herrn Zeckel 
(Tel. 035872/ 383-26        oder 
zeckel.rathaus@oppach.de)

Mitteilung aus der 
BIBLIOTHEK

 Die Bibliothek ist vom 11.08. bis 27.08.2014 
wegen Urlaub geschlossen.

Margret Schmidt

Abfuhrtermine

Blaue Tonne
Dienstag
15. Juli 2014 

Gelbe Tonne
Montag
28. Juli 2014 

2014. Insbesondere wird den vier Gemeinderäten gedankt, die nicht mehr zur Wahl 
angetreten sind und auf eigenen Wunsch aus dem Rat ausscheiden.

Bürgermeister Stefan Hornig dankt den ausscheidenden Gemeinderäten 
Ralf Hempel (12 Jahre im Gemeinderat), Winfried Haase (10), Heiner Adler (10) 

und Kai Loschke (15) – v.l.n.r. 

6. GEMEINDERAT
1. Sitzung am 03.07.2014 

Am 03.07.2014 (nach Redaktionsschluss 
dieser Ausgabe) fand die konstituierende 
Sitzung des am 25.05.2014 neu gewählten 
Gemeinderats statt.

Über die Inhalte und Beschlüsse dieser 
Sitzung wird im Amtsblatt Ausgabe August 
berichtet. 

HINWEISE

Die in den öffentlichen Sitzungen des 
Gemeinderats und der Ausschüsse be-
handelten Beschlüsse und Vorlagen in 
vollem Wortlaut sowie alle Protokolle der 
öffentlichen Rats- und Ausschusssitzungen 
(soweit bereits bestätigt) können während 
der Sprechzeiten im Sekretariat der Ge-
meindeverwaltung Oppach eingesehen 
werden.

Die nächste Sitzung des 
Gemeinderats fi ndet am

17. Juli 2014
im Ratssaal des Rathauses statt. 

Beginn dieser Sitzung ist 
um 19.00 Uhr.

Alle interessierten Bürgerinnen und Bürger 
sind herzlich eingeladen, an den öffentli-
chen Sitzungen des Gemeinderats und 
seiner Ausschüsse teilzunehmen.

Die Tagesordnungen der öffentlichen Sit-
zungen des Gemeinderats und seiner Aus-
schüsse werden rechtzeitig durch Aushang 
an den offi ziellen Bekanntmachungstafeln 
der Gemeinde sowie im Internet unter 
„www.oppach.de“ bekannt gegeben.

Stefan Hornig, Bürgermeister

Herzliche 
Einladung zum 
18. Oppacher 
Parksingen

Wieder einmal können sich die Liebhaber 
original vorgetragener Chormusik auf ein 
ganz besonderes Ereignis freuen: Das 
traditionelle Oppacher Parksingen fi ndet 
wieder statt.

Daher sollten sich alle Interessierten, auch 
ihre Bekannten und Freunde, den Termin 
für das 18. Parksingen schon dick im Ka-
lender anstreichen. Chöre von Rothenburg 
bis Pulsnitz werden uns diesmal erfreuen. 
Ganz besonders froh sind wir, dass uns 
diesmal auch der Kinder- und Jugendchor 
der Pestalozzi-Oberschule Neusalza-Sp-
remberg „Kommando Ohrwurm“ zugesagt 
hat.

Wir laden herzlich ein 
zum

18. Oppacher Parksingen
am Sonntag, 

dem 13. Juli 2014, 
ab 15.00 Uhr

in den 
Oppacher Schlosspark

Folgende Chöre wirken mit:
Volkschor Sohland e.V  
 Leitung: Herr Richter
Gemischter Chor Pulsnitz e.V
 Leitung: Herr Kotte
Männergesangverein Rothenburg 1845 
e.V.  Leitung: Herr Herrmann
Kommando Ohrwurm, Pestalozzi-Ober-
schule Neusalza-Spremberg          
 Leitung: Frau Loschke

Einlass ab 14.30 Uhr.
Sitzplätze sind vorhanden.
Ein Toilettenwagen steht bereit.
Für das leibliche Wohl ist gesorgt.

Bei Regenwetter fi ndet das Chorsingen 
im Haus des Gastes „Schützenhaus“ statt.
Eintritt: 4,00 € / Person (Kinder unter 14 
Jahren haben freien Eintritt)

Auf zahlreichen Besuch freuen sich die 
mitwirkende Chöre, der Fremdenverkehrs-
verein Oppach e.V. und die Gemeindever-
waltung Oppach.
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Freiwillige Feuerwehr 
Oppach

Unsere nächsten Dienste:

25.07.2014, 18.30 Uhr
Gemeinsamer Dienst mit Neusalza-Sprem-
berg: Lange Wegstrecke zum Heidelberg
verantw.: Kamerad Daniel Hempel

29.07.2014, ab 16.00 Uhr
Zeltaufbau Heimatfest im Freibad Oppach
verantw.: Kamerad Heinz Friedrich

02. - 03.08.2014: Heimatfest
verantw.: Kamerad Heiner Adler

05.08.2014, ab 16.00 Uhr:
Zeltabbau im Freibad Oppach
verantw.: Kamerad Heinz Friedrich

Der Regiebetrieb Abfall-
wirtschaft informiert: 

Kostenfreie Rücknahme von 
Pfl anzenschutz-Verpackungen 

Verpackungen von Pfl anzenschutzmitteln, 
Spritzenreinigern und Flüssigdüngern 
werden jetzt wieder gebührenfrei an den 
Sammelstellen des Rücknahmesystems 
PAMIRA zurückgenommen. 

Sammelstelle im Landkreis Görlitz: BayWa 
AG Reichenbach, Paulsdorferstraße 6, 
02894 Reichenbach/O.L. Die Sammelstelle 
ist vom 25.08.2014 bis 28.08.2014 in der 
Zeit von 07.00 bis 16.00 Uhr geöffnet (mit-
tags geschlossen von 12.00 bis 12.30 Uhr). 

Die Sauberkeit der Verpackungen wird 
bei der Annahme kontrolliert. Weitere 
Sammelstellen, Informationen und Annah-
mebedingungen zur Sammlung sind unter 
www.pamira.de zu fi nden. 

Kontakt: Regiebetrieb Abfallwirtschaft, 
Muskauer Straße 51, 02906 Niesky Tel: 
03588/ 261-716, -702 Fax: 03588/ 261-750 
E-Mail: info@aw-goerlitz.de Internet: www.
kreis-goerlitz.de

Aus der Arbeit des 
Oppacher Ortswegewartes

Im Rahmen der Neu-Beschilderung unse-
rer Wanderwege rund um den Bieleboh, 
können wir unseren Wanderfreunden be-
kannt geben, dass der Streckenabschnitt 
des Oberlausitzer Ringweges zwischen 
Crostau (Isabella) bis zum Bieleboh (Mar-
kierung roter Punkt) durchgängig neu 
markiert wurde. Das Projekt konnte mit 
Unterstützung des Landkreises Görlitz fi -
nanziert werden. Bereits vorhandene Pfäh-
le wurden teilweise repariert bzw. erneuert.
Wir bedanken uns u. a. bei der Firma 
Thomas Paul für die kostenlose Bereit-

Schwimmkurse 
im Freibad

Für Kinder ab 5 Jahre fi nden im 
Freibad Oppach 

vom 21.07. bis 25.07.2014
10.00 – 13.00 Uhr 

Kurse zum Erlernen des 
Schwimmens statt.

Anmeldungen bitte beim 
Bademeister Herrn Uwe 

Kutschke, Tel. 035872/32434.

stellung von Pfählen zum Anbringen der 
Markierungen, bei den Mitarbeitern des 
Bundesfreiwilligendienstes für das Anfer-
tigen diverser Dachwegweiser und beim 
Bauhof für die gewährte Unterstützung. 
Derzeit ist unser Wegewart, Herr Eckehard 
Ellmer, auf dem Oberlausitzer Bergweg in 
Richtung Beiersdorf unterwegs.

Pfiffikus-News

Kindertag 2014
Am 02.06.2014 feierten wir Kindertag. 
Nach einem gemütlichen Frühstück mit 
Cornfl akes und Obst lud der Gebirgsex-
press aus Oybin alle Kinder und Erzieher 
in seine Bahn ein und fuhr mit ihnen durch 
Oppach. Fröhlich winkten wir allen Leuten, 
die wir am Straßenrand entdeckten und 
der Bahnführer bimmelte vergnügt mit 
seiner Glocke – eine tolle Atmosphäre. Am 
Nachmittag stiegen auch die Hortkinder 
in die Bahn ein. Auf sie wartete eine ganz 
besondere Überraschung, denn wir fuhren 
nach Taubenheim in die Eisdiele. Nach ei-
ner erfrischenden Kugel Eis, ging es dann 
zurück in den Hort. Das war schön!

Sommerfest 2014
Das diesjährige Sommerfest fand am 
14.06.2014 statt. Trotz einiger Regengüs-
se war das Sommerfest gut besucht. Die 
Sonne versuchte immer wieder, uns ein 
paar Strahlen zu schicken, so dass es ein 
gelungener Nachmittag wurde. Natürlich 
war unser Sommerfest wieder mit vielen 
verschiedenen sportlichen Stationen ver-
bunden. So konnten die Kinder die Kletter-
wand hoch klettern, auf der Hüpfburg toben, 
auf Ponys reiten, das Spielmobil nutzen 



und vieles mehr. Der Elternrat stellte einen 
Barfußweg zur Verfügung und der Frauen-
ring eine Bastel- und Schminkecke. Vielen 
Dank dafür! Die Schminkstation von Frau 
Marschner und Frau Hesse hatte ebenfalls 
Hochkonjunktur. 

Ein großes Dankeschön für die verschie-
denen, interessanten und tollen Einlagen 
an die Musikschule Fröhlich, das Sport-
zentrum Bushido mit Herrn Werner und die  
Zumbavorführung durch Frau Neumeister. 
Für das leibliche Wohl war bestens mit 
Kaffee und Kuchen, Eis und Zuckerwatte,  
Bratwurst,  Fischsemmeln und Getränke, 
sowie Kinderbowle von Frau Rudolph und 
Frau Winkler vom Elternrat, gesorgt. Auch 
unsere Tombola war wieder sehr beliebt. 
Tolle Preise wurden ergattert und viele 
Kinderaugen zum Leuchten gebracht.

Ganz herzlichen Dank an dieser Stelle 
an alle unsere Sponsoren, Helfer und die 
zahlreichen Gäste, die zum Gelingen des 
Festes so tatkräftig beigetragen haben!

P.S. Kindermund: Im Rahmen des Sommer-
festes wurden auch Entspannungskurse 
angeboten. Um den Entspannenden die 
nötige Ruhe zu geben, hing an der Tür 
ein Schild: “Pst, wir chillen gerade!“ Zwei 
Kinder deuteten dies falsch und sagten: 
“Ach, hier kann man stillen.“ Sie informierten 
auch gleich eine Mutti mit Baby, die über 
den Still- (Chill-)raum sehr erstaunt war. ☺

Sportfest Vorschulgruppe
Die Vorschulgruppe „Spurtefi xe“ wurde am 
18.06.2014 von der Willi-Hennig-Grund-
schule Oppach zum Sportfest eingeladen. 
Den Kindern standen drei Disziplinen 
bevor: 100 m Sprint, Schlagball und 400 

m Lauf. Mit Bravour absolvierten diese alle 
Kinder mit guter Laune und Kampfgeist. 
Zwischendurch spielten wir Spiele, traten 
gegeneinander beim Tauziehen an und 
probierten verschiedene Sportgeräte aus. 
Bei der Siegerehrung erhielt jedes Kind der 
Kita eine Medaille von Bürgermeister Herrn 
Hornig. Im Kindergarten gab es für die bes-
ten Drei noch eine Urkunde. Allen Kindern 
hat das Sportfest viel Spaß gemacht.

Waldtag
Jeden Freitag gehen die „Spurtefi xe“ in den 
Wald. Ziel ist entweder die Wilhelmshöhe 
oder das Flössel in Oppach. Den Kindern 
werden beim Waldtag viele Möglichkeiten 
zum Bauen mit Ästen, Laub, Moos und 
vielem mehr gegeben. Dabei wird der 
naturwissenschaftliche Bildungsbereich 
optimal umgesetzt. Manchmal frühstücken 

die Kinder mit ihren Erziehern auch im Wald, 
dies macht besonders viel Spaß. Für sol-
che Ausfl üge möchte sich die Einrichtung 
einen Bollerwagen zulegen, sodass u. a. 
Decken und Getränke besser transportiert 
werden können. 

Elterncafé
Am 15.07.2017 ab 14.00 Uhr lädt der 
Elternbeirat wieder einmal ganz herzlich 
zum traditionellen Elterncafé ein. Wir hof-
fen natürlich auf schönes Sommerwetter, 
damit wir die Eltern und Großeltern auf 
dem Außengelände der Kita ein klein wenig 
verwöhnen können, und gern auch mitein-
ander ins Gespräch kommen. Der Erlös soll 
wieder den Kindern zu Gute kommen. Der 
Elternbeirat freut sich schon sehr darauf, sie 
an diesen Nachmittag begrüßen zu dürfen.

Ihr Kita-Team

Kinder, wie die Welt sich dreht 
- Kinder, wie die Zeit vergeht!
Das große Hochwasser vor vier Jahren, 
das unsere Schulanfänger bei ihrem Schu-
leintritt überraschte, wirbelte einige Pläne 
durcheinander. Damals gab es sofort fl eißi-
ge Helfer, die uns dennoch rechtzeitig zum 
„Zuckertüten-Empfang“ brachten. Seitdem 
fanden sich in den 4 Jahren immer wieder 
viele Begleiter für die Schüler, die nun am 
Ende ihrer Grundschulzeit stehen.

Das Lernen im Klassenzimmer, gemeinsam 
mit den Lehrern, wurde ergänzt durch so 
manches Projekt, für das sich Menschen mit 
ihren Ideen zur Verfügung stellten. Ob die 
Ernährungsberatung durch Frau Wünsche, 
die Aktionen des Frauenrings Oppach, die 
Verkehrserziehung seitens der Polizei, 

Anschaulichkeit landwirtschaftlicher Arbeit 
auf dem Feld und in Milchviehanlagen und 
nicht zuletzt die große Auswahl an Ganz-
tagsangeboten an unserer Schule - all das 
bereichert unsere Möglichkeiten für eine 
umfassende, abwechslungsreiche Bildung 
und Erziehung der Kinder. An unserer 
Schule gibt es eine moderne, technische 
Ausstattung, die ein erfolgreiches Lernen 
ermöglicht. Unsere Bildungseinrichtung 
ist eine Schule zum Wohlfühlen. Dafür ist 
dem Schulträger, der Gemeinde Oppach 
unter ihrem Bürgermeister Herrn Hornig, 
herzlich zu danken. Auch Frau Bergmann-
Löwa, unsere unermüdliche Schulleiterin, 
hat immer wieder die Interessen aller 
Schüler im Blick. An den Nachmittagen 
waren viele Kinder in den Horten Oppach 
und Neusalza-Spremberg stets gut be-
treut. Ihnen wurde Unterstützung bei den 
Schulaufgaben zuteil oder sie hatten eine 
umfangreiche Freizeitgestaltung. Viele 
Eltern unserer Schüler engagierten sich 
für Klassennachmittage, die wichtig dafür 
waren, dass sich die Lehrer und Schüler 
einander auch außerunterrichtlich erleben 
und kennenlernen. So entstand ein gutes 
Vertrauensverhältnis.

So verabschieden sich nun unsere Klassen 
4 a und 4 b mit einem lachenden und einem 
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weinenden Auge. Sie sind voller Vorfreude auf die nächsten Bildungseinrichtungen für 
die „Großen”, aber werden wohl nie die genossene Geborgenheit an ihrer Willi-Hennig-
Grundschule Oppach vergessen. Hier erwarben sie das Fundament für alles, was man 
zum Lernen im Leben braucht: Lesen, Schreiben, Rechnen, …….

Ein herzliches Dankeschön an alle, die uns in den letzten 4 Jahren bei der Arbeit mit 
unseren Klassen unterstützten.

Die Klassenlehrer der 4 a und 4 b Carola Wendschuh und Michael Klöpper       

Unsere Fahrt ins  P l a n e t a r i u mP l a n e t a r i u m
Wir, die Schüler der 
4. Klassen der Willi-
Hennig-Grundschule 
Oppach, fuhren in un-
serer Projektwoche 
zum Thema „Sonne, 
Mond und Sterne“ nach 
Bautzen ins Planetari-
um. Dort konnten wir 
die zwei Teleskope 
anschauen und erfuh-
ren dabei, was man mit ihnen alles sehen und machen kann. Danach sahen wir uns die 
kleine Ausstellung an. Interessante Bilder von Planeten, Raumstationen und vor allem 
von unserer Erde waren zu sehen. Der eigentliche Höhepunkt war der Moment, als sich 
der Sternenhimmel zeigte. Wir saßen im Dunklen und über uns waren der Große und 
Kleine Bär, die Milchstraße, der Mond, die Sonne und viele andere  Sterne zu sehen. Wir 
erfuhren sehr viel Neues und Interessantes, auch wie die Sternbilder zu ihren Namen 
kamen. Diese Ausfahrt hat unser Wissen erweitert und gefestigt. Es war ein sehr schönes 
Erlebnis und ein guter Abschluss für ein  interessantes Unterrichtsthema.

Wunna Schönberg, Klasse 4 a

Unterricht mal anders

Auch in diesem Schuljahr führten wir zum 
Thema „Klima, Umwelt und Mensch“ vom 
12.05. bis zum 16.05.2014 eine fächer-
verbindende Woche durch. Alle Klassen 
unserer Schule beteiligten sich an diesem 
Projekt. Bei den  Schülern der Klassen 5 
drehte sich alles um das Thema „Baum“. 
Mit Begeisterung wurden kleine Setzlinge 
aus dem Wald geholt und diese an anderer 
Stelle der Stadt angepfl anzt. Förster aus 
unserer Region standen uns zur Seite und 
berichteten den Kindern viel Wissenswer-
tes zum Wald. Mit dem Medium Wasser 
setzten sich die 6. Klassen auseinander. 
Es wurde das Spreewasser auf seine 
Reinheit und darin lebende Organismen  
untersucht, die Schüler bauten ihr eige-
nes Wasserrad und testeten es natürlich 
im Spreepark aus. Eine Exkursion zur 
Kläranlage in Friedersdorf stand auch auf 
dem Programm. Dort erfuhren alle, woher 

das Trinkwasser kommt und was mit dem 
verschmutzten Wasser passiert. Auch 
das Menschenrecht auf Wasser wurde 
analysiert, das Thema „Wasser“ wurde aus 
der Sicht verschiedener Unterrichtsfächer 
wie z.B. Deutsch, Geschichte, Englisch, 
Geographie bearbeitet. Kleine Experimente 
zeigten die physikalischen und chemischen 
Eigenschaften des Wassers! Das gemein-
same Frühstück war Aufhänger für das 
kommende Wochenthema der Schüler der 
7. Klassen. Welche Energie liefert die Nah-
rung, wieviel Müll entsteht, wie laut ist es 
beim normalen Pausengespräch, wie kann 
Müll sinnvoll genutzt werden…? Unsere 8. 
Klassen beschäftigten sich ausführlich mit 
verschiedensten Berufsbildern. Anhand 
von Computerprogrammen konnte jeder 
Schüler seine Stärken und Schwächen 
erkennen. Der Besuch von verschiede-
nen Betrieben unserer Region gab einen 
ersten Einblick in die Berufspraxis. Unsere 
Neuntklässler wandelten auf den Spuren 
von Goethe und Schiller. Dazu fuhren sie 
für drei Tage nach Weimar. Ein Besuch des 
interaktiven Museums war Ausgangspunkt 
für die anschließende Stadtführung. Die-
se wurde in historischen Kostümen von 
einigen Schülern aus Klasse 10 durchge-
führt.  Besuche des Goethewohnhauses, 
des Ilmparkes mit Goethehaus und der 
Gedenkstätte Buchenwald  hinterließen 
bleibende Eindrücke. Die 10. Klassen 

präsentierten ihre Jahresarbeiten im Fach 
WTH. Außerdem beschäftigten sie sich 
mit dem Energieträger „Kohle“ sowie den 
erneuerbaren Energieträgern. Eine ge-
meinsame Exkursion nach Knappenrode 
ins „Sächsische Energiemuseum“ und ein 
Besuch des Tagebaus Nochten verbunden 
mit dem Kraftwerk Boxberg wurden am 
Ende der Woche durchgeführt. 

Unser nachgeholter 
Schulsporttag
Nachdem der im September geplante 
Schulsporttag buchstäblich ins Wasser fi el, 
konnten wir ihn am 21.05.14 bei schönstem 
Sommerwetter für die Klassen 7/8 und 9/ 
10 nachholen. Am Morgen wurde zunächst 
auf dem Schulsportplatz beim Volleyball 
mächtig gepritscht und gebaggert. In jeder 
Mannschaft spielten 3 Mädchen und 3 Jun-
gen. Den Schulmeistertitel erkämpften sich 
die Klassen 8 b und 10 b. Danach wurden 
auf dem Fußballplatz am Hänscheberg die 
Schulmeister im Fußball ermittelt. Auch 
hier mussten jeweils gemischte Teams mit 
mindestens 2 Mädchen gegeneinander an-
treten. Die ersten Plätze belegten die Teams 
der Klasse 8 b und 9 a. Wir bedanken uns 
wieder bei den Verantwortlichen des FSV 
Neusalza-Spremberg für die Nutzung des 
Rasenplatzes.

Die Sportlehrer

Leichtathletik-Sportfest 
2014
Am 26.05.2014 traten unsere Schüler bei 
schönstem Sonnenschein zum traditionellen 
Sportfest in der Leichtathletik an. Sowohl 
auf dem Fußballplatz als auch auf den 
Außenanlagen der Turnhalle wurden die 



Mehrkämpfe durch-
geführt. Die Klassen 
5 - 6 waren zuerst am 
Start und anschlie-
ßend kämpften die 
Klassen 7 – 9. Unter-
stützt wurden sie von 
Schülern der 10. Klas-
sen, die als Riegen- 
und Kampfrichter im 
Einsatz waren und 

die Auswertung mit 
dem Computer vor-
genommen haben.
Ein Staffelrennen 
bildete den letzten 
Höhepunkt und mit 
der Siegerehrung 

wurde das Sportfest beendet. 
Die erzielten Punkte gehen mit 
in die Wertung der „Sportlichsten 
Klasse“ ein.
Wir gratulieren allen erfolgrei-
chen Sportlern und bedanken 
uns für die Unterstützung durch 
die Sportfreunde des FSV 
Neusalza-Spremberg.  

Die Sportlehrer

Mathematikolympiade für Oberschulen 
in Sachsen

Auch in diesem Schuljahr bestand die Möglichkeit für die Schüler 
der Klassenstufen 5 bis 9, ihre besondere Leistungsfähigkeit auf 
mathematischem Gebiet unter Beweis zu stellen. 
Dazu fuhren am 06.05.2014 folgende Schüler zur Kreismathe-
matikolympiade nach Löbau: Johanna Siegemund und Lea Krahl 
(5 a), Annika Jannasch, Greta Jacob, Karl Hermann, Benito Gut-
sche und Jakob Matussek (7 c), Alex Groß, Martin Miethe und 
Anthony Erdmann (8 a), Toni Reime (9 a) und Maik Ullrich (9 b). 
In allen Klassenstufen mussten in einer bestimmten Zeit 6 kniffl ige 

Aufgaben gelöst werden. Einen ganz hervorragenden 2. Platz in 
ihrer Altersstufe belegte Johanna Siegemund. Sie wurde darauf-
hin zum Endausscheid nach Chemnitz eingeladen und erreichte 
hier einen beachtlichen 9. Platz. Preisträger des Kreises Görlitz 
in der Klassenstufe 8 und 9 wurden Alex Groß und Maik Ullrich. 
Ihre Ehrung erfolgt traditionell in der Aula des BSZ Görlitz und 
mit den Fahrten in den Land- bzw. Bundestag.

Unsere Jubilare:
Alles Gute, vor allem viel Gesundheit und 
Wohlergehen, wünschen wir unseren Jubilaren
am
07.07. Manfred Renner zum 73.
08.07. Walli Horn zum 90.
09.07. Brigitte Tschech zum 70.
11.07. Christine Packebusch zum 73.
11.07. Gerhard Schweigl zum 82.
18.07. Manfred Schiewek zum 81.
20.07. Ilse Freitag zum 76.
21.07. Erika Müller zum 79.
22.07. Inge Hölzel zum 79.
23.07. Waltraud Paul zum 75.
26.07. Sabine Lange zum 70.
26.07. Erna Preperski zum 79.
28.07. Martin Opitz zum 76.
28.07. Gisela Vorwerk zum 75.
30.07. Annerose Wilhelm zum 77.
31.07. Erika Wendler zum 83.
02.08. Elisabeth Lelanz zum 85.
04.08. Gerda Hoyer zum 86.
06.08. Gisela Pöhlmann zum 82.

sowie unseren Heimbewohnerinnen:
09.07. Margarete Renger zum 92.
02.08. Christa Liske zum 78.

 Geburtstag

Alle Interessenten 
sind zu nachfolgen-
den Veranstaltungen 
herzlichst eingeladen.

DFR ”Oberlausitz” e.V. – Oppach 

Jeden Montag 15.00 Uhr

Seniorengymnastik im Altenpfl egeheim „Haus Sonnenblick“

Dienstag 08.07. 9.30 Uhr

Individuelle Beschäftigung der Heimbewohner des 
Altenpfl egeheimes „Haus Sonnenblick“
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Mittwoch 09.07. 14.30 Uhr

Seniorencafe im Ratssaal der Gemeinde
Modenschau mit dem „Modeladen Ilona 
Wenger“ aus Eibau (anschließend Kauf 
möglich)

Dienstag 22.07. 9.30 Uhr

Spiele im Altenpfl egeheim „Haus Son-
nenblick“

Mittwoch 23.07. 15.00 Uhr

„Spielstunde“ im Pfl egestift Löbau mit den 
Bewohnern und den Asylkindern

Mittwoch 30.07. 9.00 Uhr

Wir helfen bei der Ferienveranstaltung 
„Filzen und Holzgestaltung“

VORSCHAU AUGUST 2014

Hallo Kinder der Grundschule Oppach, am

Montag        04.08.        10.00 bis 13.00 Uhr

„Preiskegeln“ 
im Freibad mit 
kleinem Mit-
tagsimbiss

Dienstag 
05.08. 9.30 Uhr

Individuelle Beschäftigung der Heimbe-
wohner des Altenpflegeheimes „Haus 
Sonnenblick“

Mittwoch 06.08. 14.30 Uhr 

Alle Jubilare der Monate Juni und Juli 2014
laden wir herzlich zu unserer Geburts-
tagsfeier in den Ratssaal der Gemeinde 
ein. Wir bitten um Rückmeldung bitte bis 
31. Juli 2014 unter Telefon 035872/33425

Donnerstag 07.08. 

  9.30 Uhr  „Märchenrätsel“ mit den Be-
wohnern des Altenpfl egehei-
mes Cunewalde

13.30 Uhr Kreativzirkel in der Straße der 
Freundschaft 6

Telefon/Fax: 035872/33425;   E-Mail:
frauenring-dfr-oberlausitz@t-online.de

Freundeskreis 
Heimatgeschichte

Kleingärtnerverein 
„Am Alten Graben“

Haben Sie nicht Lust auf einen 
eigenen Garten?

In unserer Anlage sind noch 
freie Plätze. 

E-Anschluss und Wasser 
sind vorhanden. 

Schauen Sie doch mal vorbei oder 
sprechen Sie einen Gartenfreund an!
Sabine Gebler (Tel. 035872/39761)

Bericht zum 
Rundgang 
durch den 
OT Fuchs am 
18.06.2014

Bei traumhaftem Wetter trafen wir uns zur 
historisch geführten Wanderung vor dem 
Oppacher Schützenhaus. Unser Verein 
konnte sich über ein reges Interesse 
an der Geschichte des Ortsteiles Fuchs 
freuen. Etwa 40 Personen waren unserer 
Einladung gefolgt. 

Nach einer kurzen Einführung zur Entwick-
lung des Ortsteils, der auch Neu-Oppach 
genannt wird, startete der Vortrag, pas-
send zur Örtlichkeit, mit der Geschichte 
des Schützenhauses und der Oppacher 
Schützengesellschaft. Die Schützengesell-
schaft könnte dieses Jahr ihr 150-jähriges 
Jubiläum feiern, sofern sie noch bestünde. 
Ein denkwürdiger Anlass, den Werdegang 
des Vereins etwas näher zu betrachten. 
Nach anfänglichen Schwierigkeiten bei der 
Gründung im Jahre 1864 entwickelte sich 
der Verein prächtig. Zu seinen Mitgliedern 
gehörten Fabrikbesitzer, Handwerker, 
Gastwirte und was sonst 
noch Rang und Namen 
hatte. Auffallend ist, dass 
sich über die Jahrzehnte nur 
Neu-Oppacher Firmeninha-
ber den Vorstandsposten 
von Hand zu Hand reichten. 
Erst 1929 „durfte“ Guido 
Leuschner als Oppacher 
das Amt übernehmen.

Bereits 1872 baute sich die 
Gesellschaft eine Schüt-
zenhalle mit Schießstand. 
Hier wurde nicht nur scharf 
geschossen, sondern hier 
wurde auch kräftig gefeiert. 

Das alljährliche Schützenfest, bekannt als 
„Schissn“, begann traditionell am ersten 
Augustwochenende nach dem Sonntag-
nachmittags-Gottesdienst. Es folgte eine 
Woche voller Aktivitäten mit Bällen im 
Schützenhaus und im Heiteren Blick, mit 
regem Treiben auf der Schützenwiese und 
natürlich mit Schießwettbewerben, um ei-
nen Schützenkönig zu ermitteln. Für 1901 
ist das erste Feuerwerk belegt. Im Jahre 
1923 wurde der in Holz ausgeführte Hal-
lenbau abgerissen und an gleicher Stelle 
ein Massivbau errichtet. Dieser Neubau 
kostete den Verein große Anstrengungen, 
fi el er doch ausgerechnet in die Infl ations-
zeit. Am 29. Juni 1924 konnte das Haus 
mit einigen Einschränkungen eingeweiht 
werden. Es feiert somit in diesen Tagen 
sein 90-jähriges Jubiläum! 

Als nächstes richtete sich 
unsere Aufmerksamkeit auf 
die umliegenden Gebäude: 
Gasthaus „Zum Heiteren 
Blick“, Holzpantoffelfab-
rik, Dampfsägewerk, Villa 
Mehnert und katholische 
Kirche. Ein echtes Bal-
lungszentrum! Nach kurzem 
Fußmarsch entlang der 
B 96 erreichten wir den 
Fuchsweg, der früher „An 
der Ruhe“ hieß. Auf nach-
barlicher Flur produzierte 
hier die Oppacher Knopf-
fabrik Schulz & Co. Knöpfe 
vielerlei Art. 1945 wurde 

die Firma als Rüstungsbetrieb enteignet, 
wohl auch wegen der familiären Bande 
zur Familie von Below. Nur die zugehörige 
Wirtschaft, das sogenannte Ruhe-Gut, 
verblieb in Familienbesitz.

Nach einem kleinen Aufstieg mit wenigen 
Stationen überquerten wir die Wiese auf 
frisch gemähtem Pfad hinüber zum Berg-
weg. Von hier aus hatten wir eine fantasti-
sche Sicht in die Ferne. Beim Abstieg legten 
wir eine kurze Pause bei Familie Drechsler 
ein, um uns mit Oppacher Wasser zu erfri-
schen – ein Schnäpschen war auch dabei. 



Unser Weg führte uns weiter zur Grenz-
straße, früher Fugauer Straße. Auch hier 
gab es wieder interessante Geschichten 
zu erfahren. In der Grenzstraße 1 war die 
Uhrmacherfamilie Bitterlich ansässig, die 
ihren Handwerksbetrieb über vier Generati-
onen führte. Der Gründer August Leberecht 
Bitterlich (gest. 1893) soll in seinem Leben 
mehr als 22.000 Uhren repariert haben. 
Sicherlich waren das nicht nur Oppacher 
Uhren. Das Haus Grenzstraße 5 wartet 
mit einer besonderen Eigenheit auf: Das 
unter Denkmalschutz stehende Umge-
bindehaus wurde 1911 von Neugersdorf 
hierher umgesetzt. 

Die letzten Stationen unserer Tour lagen 
an der Straße „An der Plantage“. Auch hier 
waren einst einige Gewerbe und Gewerke 
vertreten, wie Tabakwarenhandel, Damen-
schneiderei, Elektoinstallationsgeschäft, 
Kfz.-Werkstatt und Taxiunternehmen so-
wie das Konfektionshaus Adolf Weirich, 
welches später ins neue Geschäftshaus 
August-Bebel-Straße 52 umzog und den 
Oppachern als Schuh-Hänsel noch im 
Gedächtnis geblieben ist.

Zum Abschluss erinnerten wir an den 
renommierten Konfektions- und Material-
warenhandel von Leberecht Förster an der 
August-Bebel-Straße. Das Geschäft wurde 
bereits 1854 gegründet. Im Laufe der Jahre 
fügte man immer wieder neue Gebäudeteile 
an das Wohnhaus an, um Laden- und La-
gerfl äche zu vergrößern. 2001 wurde das 
Gebäude komplett abgerissen.

Nach reichlich 1 ½ Stunden, gefüllt mit vie-
len Informationen zur Füchsner Geschich-
te, verabschiedeten wir unsere Gäste. Der 
Verein zog ins Gasthaus „Zum Heiteren 
Blick“ und ließ den Abend gemütlich mit 
Essen und Trinken ausklingen.

Gudrun Kolb

Oppacher Bürgerliste e. V.:    Oppacher K indertag im Dresdner Z oo
Am 1. Juni 2014 wurde im Dresdener Zoo der Internationale 
Kindertag gefeiert. Ausgerichtet wurde dieser unter anderem 
von den Oppacher Mineralquellen, unterstützt von der Ge-
meinde Oppach sowie der Touristischen Gebietsgemeinschaft 
Feriengebiet Oberlausitzer Bergland und zwei Vereinen aus 
Oppach. So haben auch wir uns, als Oppacher Bürgerliste e. 
V., mit einer tollen Überraschung für die Kinder beteiligt. Viel 
Spaß und Freude hatten wir beim gemeinsamen Obst- und 
Gemüseschnitzen. Es entstanden tolle Gesichter, kleine Ge-
ländewagen, Mäuse und andere Kunstwerke. In Gesprächen 
wurde herausgefunden, welche Obst- und Gemüsesorten in 
den Familien den meisten Anklang fi nden. Auf Platz 1. sind der 
Apfel und die Möhre. Strahlende Kinderaugen und begeisterte 
Eltern bewiesen uns, dass dies eine super Idee war. Außerdem 
konnten wir im Gespräch mit mehreren Erwachsenen erfahren, 
dass unser Ort auch in der Dresdener Gegend nicht ganz 
unbekannt ist und etwas über unser Vereins- und Gemeinde-
leben weitergeben. Mitglieder des Fremdenverkehrsvereins 
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JUNGTIERSCHAU

der Rassekaninchenzüchter Op-
pach/Beiersdorf e.V. am Vereins-
heim Löbauer Straße in Beiersdorf

ÖFFNUNGSZEITEN:
Sonnabend, 12.07.2014

14.00 bis 24.00 Uhr

Sonntag, 13.07.2014
10.00 bis 17.00 Uhr

Für Speisen und Getränke
ist gesorgt!

Verkauf ungarischer Waren,
gegen 22.30 Uhr Feuerwerk !!!

Eintritt frei !!!

Oppach e. V. bastelten mit den Kindern u. a. 
Oberlausitzer Umgebindehäuser, Zootiere 
wie Tiger und Giraffen und verschiedene 
Kunstwerke aus Wolle. Insgesamt war es 
für alle Beteiligten ein sehr schöner Tag, 
der noch lange hätte andauern können.

Heike Henke

www.mie tzekatz .beepwor ld .de

Wir hoffen, Sie haben den Monat Juni trotz 
wechselhafter Temperaturen gut verbracht. 

Unser Dank gilt auch diesen Monat allen 
Sponsoren, die regelmäßig an unsere Tie-
re denken.

Einige kleine und größere Tiere konnten 
wir in gute Hände vermitteln. Wie Sie 
wissen, haben wir aus fi nanziellen und 
personellen Gründen unseren Tierbestand 
reduzieren müssen. 

Vor kurzem wurden uns erst 15 Meer-
schweinchen gebracht, deren Besitzer 
sie krankheitshalber abgegeben muss und 
die anderswo nicht angenommen wurden! 
Für diese suchen wir 
dringend ein neues, 
liebevolles Zu-
hause.
Zur Zeit haben wir 
auch junge Kätz-
chen, die bald 
vermittelt werden 
können.
Unsere 11 jährige Dackeldame sucht ein 
liebevolles Zuhause.Ein älteres Ehepaar 
oder eine ältere Tierfreundin oder Tier-
freund wären für Bonny von Vorteil.

Es ist schwierig, ehrenamtliche Mitarbeiter 
zu gewinnen. Auf unseren Aufruf hatten 
sich 3 Bürger gemeldet, die aber leider 
noch nicht bei uns waren. Bitte schauen 
Sie doch zu uns trein - wir brauchen Sie!

Es ist halt nicht einfach für uns, da 2 ehren-
amtliche Mitstreiter aus gesundheitlichen 
Gründen ab September ausscheiden.Viel-
leicht haben wir Glück, nochmal wenigstens 
2 Bürger als MAE zu bekommen.

Am 22. Juli fi ndet ab 13 Uhr im Rahmen 
der Sommerspiele ein bunter Nachmittag 
für Kinder statt. Unkostenbeitrag 2,50 Euro.
 
Einen wunderschönen Monat Juli wünscht 
Ihnen von Herzen 

der Streichelzoo-Oppach 
und G.Kretschmer-Meckbach

Es grünt so grün, wenn 
de Bielebohschnecken 

wandern giehn!
In unseren 
neuen frisch-
fröhlichgrünen 
T-Shirts (al-
lein die Farbe 
macht schon 
gute Laune!) 
machten wir 
uns am 12. Juni per Auto auf den Weg nach 
Uttewalde in der Sächsischen Schweiz. 
Vom Parkplatz ging es nun per pedes 
durch den hübschen, kleinen Ort in den 
Uttewalder Grund, welcher ein Naturer-
lebnis ist. 

Nach dessen Durchquerung wandten wir 
uns nach rechts und gelangten in „Teufels 
Küche“. Wir stiegen durch die Heringshöh-
le. Da drin war es so dunkel, dass man die 
Hand vor Augen nicht sah - gut, dass wir 
Taschenlampen mithatten! 

Nun ging es über den Steinrückweg zu 
einem Bergpfad, der seinen Namen auch 
verdient. Er führte uns nach einiger Zeit 
auf die Oberkante der Weißen Brüche bei 
Wehlen. Wir waren gerade noch mitten 
im Wald und plötzlich konnten wir von 
oben auf die Elbe sehen. Wunderschön! 
Dort nutzten wir auch die Gelegenheit 
für eine Rast. Mit frischer Kraft folgten 
wir dem Bergpfad weiter und kletterten 
dann den Griesgrund (der hatte es wieder 
ganz schön in sich, deshalb waren wir 
dort wohl auch ganz allein!) hinauf zum 
Fremdensteig. Am Steinernen Tisch vorbei 
liefen wir nun durch den Höllengrund und 
den Zscherregrund zurück zum Uttewal-
der Grund. Zum Abschluss gab es wieder 
feinsten selbstgebackenen Kuchen im 
Gasthaus „Waldidyll“.

Liebe Mädels, wir möchten uns an dieser 
Stelle einmal bei Euch bedanken für die 
schönen Stunden, die wir mit Euch erle-
ben. Es ist einfach schön, wenn wir uns an 
schwierigen Stellen gegenseitig helfen und 
außerdem haben wir ja immer viel Spaß!



Das nächste Mal treffen wir uns am 
10. Juli, auch wieder um 9.00 Uhr am 
Busbahnhof. Die grüne Bande macht 
dann die Pohlshörner unsicher.

Bis dahin wünschen wir Euch, allen Oppa-
chern und ihren Gästen eine sonnige Zeit!

 Ines und Kerstin.

Kontakt: K. Worofka, Tel.: 035872/40639, 
E-Mail: wnorbertw@aol.com

Evangelisch-
lutherische
Kirchgemeinde  
Oppach

GOTTESDIENSTE

e  

KATHOLISCHE 

PFARR-

GEMEINDE 

St. Joseph Ebersbach-Neugers-
dorf und St. Antonius Oppach 

GOTTESDIENSTE
Hl. Messe
dienstags 09:00 Uhr Neusalza-
  Spremberg
samstags 17:00 Uhr OT Neugersdorf
sonntags 08:30 Uhr OT Ebersbach
 10:15 Uhr Oppach

Abweichende Gottesdienste:

13.07.14   - - 4. SO. N. TRIN.   
10:30  Abendmahlsgottesienst

20.07.14   - - 5. SO. N. TRIN.   
9:00  Predigtgottesdienst

27.07.14   - - 6. SO. N. TRIN. 
9:00 Beiersdorf
10:30 Taubenheim   

03.08.14   - - 7. SO. N. TRIN. 
10:30  Predigtgottesdienst

10.08.14   - - 8. SO. N. TRIN.   
9:00  Predigtgottesdienst
Die 10:30-Gottesdienste sind in der Regel 
mit Kindergottesdienst.

Seniorennachmittag 14:30 Uhr 
Dienstag 08.07./12.08.  Pfarrhaus Oppach

Bibelgesprächsabend 19:30 Uhr 
Di  15./29.07./12.08.   Pfarrhaus Oppach
(15.07.: Gemeindeausfahrt)

Krabbelmäuse (0-3) 09:00 Uhr 
mittwochs Pfarrhaus Oppach

Kirchenchor   donnerstags 19:30 Uhr  
Pfarrhaus Oppach

Kinderkirchenchor                16:15 Uhr
freitags  - nicht in den Ferien -  
Pfarrhaus Taubenheim

Kindersport    samstags  15:30 Uhr 
19.07.14  Turnhalle Oppach
Eltern und Kinder bitte Turnschuhe mit-
bringen

ZUSAMMENKÜNFTE

Wir laden ein zum offenen Abend 

“ZWISCHENTÖNE”
Wo: im ev.-luth. Pfarrhaus Oppach

Wann: 08.07.2014, 20:00 Uhr
Siehe dazu auch die Aushänge und 

Handzettel

Weitere Informationen fi nden Sie im Ge-
meindebrief und im Internet bei 
www.Kirche-Oppach.de oder 
www.kirchenbezirk-loebau-zittau.de

Monatsspruch Juli
Dennoch bleibe ich stets an dir; 

denn du hältst mich bei meiner rechten 
Hand,  du leitest mich nach 

deinem Rat und nimmst mich 
am Ende mit Ehren an. 

Psalm 73, 23-24

 „Von ganzem Herzen“
Weihnachtskonzert mit 
ANGELIKA MILSTER
am 11. Dezember  2014 

um 19.00 Uhr in der
Ev.-Luth. Kirche Oppach

Karten zu 29 € 
im Vorverkauf bei 
Evang. Pfarramt 
Oppach, Bestell-
agentur Hölzel 
Oppach, Bäcke-
rei Fromm Bei-
ersdorf, Gärtnerei 

Poremba Taubenheim, Buchhandlung 
Nitschke Neusalza-Spremberg
Restkarten an der Abendkasse zu 32 €

Sonntag, 06.07., 
BISTUMSWALLFAHRT nach Rosenthal 
Keine Gottesdienste in Ebersbach-

   Neugersdorf und Oppach

Freitag, 25.07.,
11:00 Uhr RKW- Abschlussgottesdienst 

OT Neugersdorf anschl. Ge-
meindefest

Für kurzfristig notwendige Änderungen 
bitte auf Vermeldungen achten! 

BEICHTGELEGENHEIT 
Vor den Gottesdiensten und nach Ver-
einbarung

GRUPPEN UND VERANSTALTUNGEN
KINDER

Religiöse Kinderwoche (RKW) 
21.-25.07. in Oppach, Wechselburg und 
OT Neugersdorf 

JUGEND
freitags 19:30 Uhr OT Neugersdorf

KIRCHENCHOR 
dienstags 19:30 Uhr in Oppach

Pfarrei und Kirche St. Antonius:
August-Bebel-Str. 55, 02736 Oppach
www.st-antonius-oppach.de

Ende redaktioneller Teil
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